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e^uberlnal Verlautbarungen.
Z. 335. ( i ) Nr . 5712.

^ V e r l a u t b a r u n g .
Die von Domilnk Repitsch, gewesenen

Pfarrer in Wlpbach, vermög letztwllliger An-
ordnung, ääo. 7. September 1747, ernchte-
re ^tudentcnsnfmng, dermalen'im jährlichen
Enrage von 3 i ft. 27 kr. C ^ M . , ist m Erle-
digung gekommen. Dieses Stipendium ist für
arme Studierende überhaupt, jedoch nur bis
zur Vollendung der philosophischen Studien
bestimmt. — Das Prascntanons - Recht ge-
bührr dem jeweiligen Hcrrschafts - Besitzer
von Wipbach / gemeinschaftlich mit dem Pfar-
rer daselbst. — Es haben sonach diejenigen
Studierenden, welche du'ses Stipendium zu
erhalten wünschen, ihre mit dem Taufscheine/
Dürftigkeit»-, Pocken- odcr Impfungs- Zeug-
nisse, dann mit den Studien-Zeugnissen von
bcn zwey letzten Sem?stral-Prüfungen beleg-
ten Gesuche bis 20. April l. I . , bey dieser
Landesstelle einzureichen. — Vom k. k. llly-
rischcn Gubcrnium Laibach am 12. März 18Z0.

F r i e d r i c h Ritter v. K r e i z b e r g ,
k. k. GubermallSccrctär.

Z, 336. (i) ad Gub. Nr. 6199.
N 0 T I F I C A Z 1 0 N E

relativa ad aliri termini per le denunzie de7

crediti verso V ammiiiiatrazione della Dal-
mazia a tutto Dicembre 1809. — trano
stati avvQrtiti mediantc la Governativa Noti-
sicazione g &ettoniLre dell' anno passato, Nr.
l683q-5i|56, i crcditori verso 1' Airmmii-
ssrazi^ne dclla Dalmazia per i debili della
medesima a tutto dicembre 180Q ad insi-
nuare le relative ioro Petizioni e ntro al me-
se di marzo corrente al protocollo deli' 1. r.
Ccmmissione liquidatrice del debito pub-
buco ie-, :eaie 111 Milano, OTyero a quelio
cell u 1. ooverno deJla Dalmazia in Zara.
-- In se-usto ad ossc.quiato Decreto dell'
L-~c • Auhcs Camera generalc 17 feb-

Lrajo p. 'p . , Nr, 2070, si dicliiara ora pro-
trait o il termine aiie suddetlc insinuazioni
in Zara sino a tulto settembre del corren-
te anno: ie prctessc pui che qualcuno in-
ten desse di far valerc eventualmente dopo
1' indicatö terrniae dovra produrle al Pro-
toeollo della mcnzionata Commissions liqui-
datrice in Milano» — Dali' i. r. G ver-
no della Dalmazia. — Zara 2 marzo i83o«

IL BARONE DE TOMASIGH,
Govcrnatore.

ANTONIO NOBILE DI CHLUMEZKY,
1. R. Consigliere Aulico,
DOMKNIGO DE GATTANJ,

I. R̂  Segrctario di Governo Referente.

Z. 329. (3) Gub. Nr. 6424.
V e r s t e i g e r u n g s - K u n d m a c h u n g .

Für die in den küstenlandischen Guber,
nial - Gebiethe aufjustellenoe Abtheilung der
Granjwciche sind zum Behufe der Bekleidung
erforderlich: — Vierhundert vier und fiebenzig
Stücke lederne schwarzlacknte Hüte. — Em«
tausend siebenhundert ach: und siebenzig Wie,
ner E2en dunkelgrünes im Loden gefärbtes
1 7.l i 6 Ellen breites genäßtes Tuch. — Ein-
hundert neunzehn W;ener Ellen kaisergelbcs
Tuch 6 j / ; Ellen brclt , zu Egalisirung. —
Zweytausend neun hundert sechs und achtzig
Wiener Ellen Futterzwllch. — Eintausend
drcy und vierzig Wiener Ellen dunkclarau
meülrtes Tuch 1 7)^6 Ellcn breit. — Ein-
tLusend neunhundert ein und neunzig Wie-
ner Ellen Kchtgrau melllrtes Tuch 1 7 ^ 6
Ellen breit. — Eintausend vierhundert ein
und sechzig, und ein halbes Dutzend große,
und Einhundert acht und fünfzig kleine gelb-
metallene Knövfe. — Endlich an Leder zu
HalHftlkfcln nach Abrechnung der Abfalle Acht-
hundert neun und sechzig ^'c-no - Pn:nd Kub-
leder für die Vorder-und Hmtercheile der
Stlefcl. -— GicbklchusHert fünf und zwan-
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zig N s l w - P f u n d Pfundleder für Soh len ,
und Vierhundert vierzig vier Pfund Kuh«
leder für Brandsohlen. — Um diese Erfor-
dernisse beizuschaffen wird in Folge hohen
Hofkammer-Decrees vom ,6 . v. M . / Zahl
5429)583 eine öffentliche Versteigerung am
29. März d. I . , um 10 Uhr früh nn hie-
sigen Magistrats-Saale nach den für alle
öffentlichen Versteigerungen vorgeschriebenen
allgemeinen Bestimmungen abgehalten wer-
den. — Indessen werden nachstehende Bedmg-
msse vorläufig allgemein bekannt gemacht: —
ilens. Dle Lieferung muß wenigstens mit
einer Halfre der ganzen Menge bls 20. Apri ls
und mit der andern bis Ende Apnl d. I . ,
vollzogen seyn. — 2lens. Die Abstellung hat
an das Tr,ester Zoll^ Ins-pectorat zu gesche-
hen, bei welchem d»e Muster der Tuch ^ und
Zwilchsorten, dann der Knöpfe , Hüre und
St iefe ln, so wie auch sämmtliche Llcttanons-
Bcdlngn'sse eingesehen werden können. —
Ztcns. Dle Zahlung wlrd bei dem hiesigen
Haupt-Zol lamte erfolgen-, wenn nich^ der
Lieferunqs- Unternehmer zu seiner Bequem»
llchkelt dieselbe an emcm andern Or te , wo
sich eine Staats» Casse befindet, zu erhalten
wünscht. — HiUns» D«e Fiskalpreise sind,
für die Wiener Elle des grünen Tuchgs 1 fi»
58 2 j 8 kr . , für die Wiener Elle des gelben
Tuches ist. H ! j 3 kr . , für die Wiener Elle
des graumellinen Tuches 1 si» 2 5)8 kr., für
Vie Wiener Elle des Futterzwllchs 10 kr.,
für ein Dutzend große messingene Knöpfe
ß y j l o kr . , für ein Dutzend kleine messinge-
ne Knöpfe 4 3 j 5 k r . . für einen schwarzle-
dernen lacknten Hut i fi. 27 2^6 kr. , für ein
Pfund Leder ^5 kr. — 5tens-. Derjenige,
welcher eme Offerte machen w. l l , muß einen
Betrag bis' zum zehnten Theil des Ausrufs^
preiles für die zu llcfernbe Menge jeder Gor?-
te vorläufig als Eaunon im Baren deposit:-
r c n , oder die dleßfälllge Gicherssellung bei-
bringen. — Vom k. k. küücnlandischen Gu>
bcrnfum. Trlest am i5- März, i V o ^

J o h a n n P a u l v^ R adle u c v g ,
Gübermal- ^ecretär.

Aemtliche Verlautbarungen.
F. 537.^ ( l )
V e r k a u f e l n e r ? a n d w i r t h fch a f t s ?

R e a l i t ä t .
Nach dem Beschluss? des vevmanenten

Ausschusses der k., k., Landwirthschafts-Gese^
fchaft, wird die dersclben naenchümllche, am
Laibacher Moraste, m der Gegend Vo5ar an

der neuen Sonegger Strasse liegende, mit
dem W o h n , und Wlrthschaflsgebäude verse-
hene, theils cuttwlrte, theils zu cultwirende
35 Joch, 32/^Klafter messende Realität, in das
unwiderrustlche Eigenthum mit Vorbehalt dcr
nächsten allgemeinen Geseüschaftsversammlung
an den Meistbietenden verkauft.

Der Licttatlonstag wlrd auf den i 3 . des
nächsten Monates April bestimmt, und die
Versteigerung wird im Orte der Realität selbst
an diesem Tage Nachmittag von I bis 6 Uhr
vorgenommen werden»

Sch^n geboren sind 5oo f l .
Die vorzüglichsten Bedingungen bestehen

darin , daß dlcse Realität ul5 lücksäßlgc Land-
wirthschaft und nlchc als Uebirlandgrund bĉ
nützt werden müsse; daß von dem McMote
nur der sechste Thett dmnen dre»ßig Tagen
bezahlt werde; die übrigen fünf Sechstel aber
erst nach Verlauf von mer Jahren m fünf
nacheinander folgenden Jahren zu gleichen
Theilen ohne Zinsen verfallen; daß von dieser
Realität der obrigkeitliche Ans mn zäbrlichcn-
11 fl. /»0 kr. erst im I-ahre i3.»o beginne >.
daß von den Erzeugnissen kem Zehend zu rel«
chen sey; daß sich dle k. k. Landwn'ihschafls-
Gesellschaft die Benützung eines halben Joches
zu ihren Versuchen bedmge, ur>o daß die
landesfürstltchen Gteuern scrner Zê c nach den
gesetzlichen Freijahren u»n dem Eigenthümer
ganz, zn entrichtenden werden.

Die übrigen Bcdmgmffe können bei denr
lobl. Magistrate^ oder lt>derk^ k.. iandwirthl
fchafts< Kanzlei täglich eingesehen werden.

Laidach am r 5 . Mär^ iL5o.

A 323. (3> N r . 60.
3 i c i t a t i 0 n

einer Behausung sammt Grundstücke!! .
Von dem Magistrate dcr kaiserl. kömgl.

Kammcrstadt Windlsch- Fcistritz in Untersteyer,
Cillier Krels^s, wn'd bekannt gemacht: Es
s..'y auf Ersuchen des hochlöbl. k. k. Inn?r-
öster-rcickisch-illyrischcn ^naiciuin clo!. mUic.
i i i i ^ . zu Gray/ als Abhandlungs-Instanz
nach der verstorbenen Frau Theresia Iedi^^ ,
gebl>rnen v. S imown , gewesencn^hegncmn
des ebenfalls verstorb^nm k. k. Herrn Kap!"
ran-Lieutenants I gna ; Ied ina , die öffentli-
che Versteigerung der zur Theresia Icdma'- -
schen Verlassesmasi^ gehörigen, hicher unter
Zcr^'c^oüons - N r . ^ ^ Z , zinsbarem büvaevl-
Behausung san"Mt Grundstücken, auf d^> '?
May d, I . / Vormittag um 9 Uhr uu ^ . ^
ovc^aen N-athsaaU besinnmn worden^ -
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Die Behausung am Hauptplatze, fest
an der Tnchev^ Commerzialstrafse gelegen,
i i Klafter lang, und 10 Klafter, 5 Schuh
breit, hat̂  drey abgetheilte, gewölbte Keller
auf 60 Star tm m Halbgebinden, drey ge-
wölbte Zimmer und eine Kammer, eme geräu-
mige Küche, und ein Speisgewölbe; im er,'..«
Siocke einen großen gewölbten Vorfaal , vler
meistens große Zimmer, eine große Küche,
ein Spcisgewölb, und eine Kammer; im Ho^
ft bcfindtt sicheln Pumpenbrunnen, und rück-
wärts das gemauerte, mit Ziegeln eingedeckte
Wirthschafts- Gebäude mu den erforderlichen
Holzlcgen, cme Stallung auf beiläufig sechs
Scück Vleh , zwey Schwemställen, Dresch-
tenî e und Futlev-Boden.

Die Grundstücke bestehen 'in einem Haus-
garten, 5 Acckcr und einer gegen zwey Joch
großen Wiese, dann Waldanthcil; diese Grund-
stücke zusammen messen ungefähr 8 Joch.

Zum Ausrufspreise wird der am 5. Apr i l
1829, gcnchtlich erhobene ^chatzungswerth
pr. 36 i0 st. Eonv. Münze angenommen..

Jeder Lrcitant hat vor dem Anbote Zoo fl»
Conv. Münze, welche dem Ersteher eingerech-
net, den übrigen Licttanten aber rückgestcllet
werden, bar zu erlegen; gleich nach Abschlag,
der Limitation hatMeistbieter über obige Zoofi.
Conv. Münze, noch 700 fi. Conv. Münze,-
den übrigen Kaufschillmgs-Rest aber bis auf
elnen Betrag von l8oc> fi. Conv. Münze ^
welcher gegen 1̂ 4 jährige Aufkündung 5 0 )0
Verzinsung und Sl'chersiellunF auf die er?
kaufte Realität liegen bleibt, binnen sechs Mo»
naten nebst 5 o.lo Zinsen zu bezahlen.

Die übrigen LicUations-Bedingnisse kön-̂
lien eingesehen, oder auch Abschriften davon
behoben werden. «

Magistrat Windisch - Feistritz den 20.
März i35o.

Z. 527. (3) N r . 2^c>,

W e i n v e r s t e i g e r u n g zu
M a r b u r g .

Von dem Magistrate der k. k.
Kreisstadt Marburg, ist in Folge
landrechtlicher Delegation auf An-
suchen der l̂ rden des verstorbenen

^ A ^ - ^dtpfarrers ^ Marburg,
Mathlas Loschntgg, die Vssteiae-
rung der zu diesem VerlaMgehö-
ngen, gerichtlich geschätzten Weine,
am den 19, AprU d. I . , Vormit-

tag von 9 bis 12 Uhr, und Nach-
mittag von 3 bis 6 Uhr, in dem
Sradtpfanhofe Marburg, dann am
20. April d. I . , Vormittag ron 9
Uhr in dem Weingartkeller zu Ko-
schack, ausser Marburg, angeordnet
worden.

Diese Weinvorrathe zusammen
von l35 Startin, nebst ewigen Ei-
mern Strohwein, sind von vorzug-
licher Qualität aus den bekannt gu-
ten Gebirgen: Gambs, Kapellen,
Koschack, Pickern, Sandberg, Sau-
ritsch, Sellestrin, Vordernberh und
Wienerberg ^ von den Jahrgängen
1 8 Ü 5 1 8 2 ^ , 1 8 2 6 , 1 8 2 7 , 1828
und 1629.

Käufern größerer Parthien wer-
den angemessene Zahlungs - und Ab-
fuhrfristen gestattet.

Magistrat Marburg am 20.

März i33o.

Vermischte ^evlautbarunLen.
E d i c e.

Vswdem vereinten BezirksGerich^e Neüdegg
wird bekannt gemacht: Es fepen zu Erforschung
und Liffuldirung tes Activ» und PassivstandeZ nach
Ableben nachstehender Personen folgende Liquid««
tions'Tagfahungen anberaumt rrorden/ und :war -
^ . Am i5. A p r i l
Vormtttagö nach Andreas Anschur von Berdu,
Nachmlttagz nach Michael Koftainoviz von Hude-

raune.
. A m ,6. A p r i l

^crmttwtzs nllKAants Supvantschitsch von Dclei«
navah, Nachmittags nach Michael Ieuniker von

Sgorniverch»
A m 2ci. A p r i s

Vormittags nack Martin Weey von Rosenberg.
Nachmittags nach Matthäus Ostant von Sagorzc,

Am 2l . A p r i l
Vormittags nach Franz Iurglitfch zu Preieüc,

Nachmittags nach Maria Sottlar zu Preiesie.
Am 22. A p r i l

- Vormittags nach Jacob Kuschnig von Plavrctenza,'
Nachmittags naA Geolg Laier ron Echnniß,-

' A m 23. A p r i l
' Vormittags nach Maria Bcrsin von Piauze. Nach"'
^ mittags nach Iaccd Tausches von Langeneck,

Am 27. A p r i l
^ Vormittags nach Gcorg Glavatsch rcn Malfum^
^ Nachmittags nach Mana Eoran V«?n Bofinnc.
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A m 2Z. A p r i l

Vormittags nach Georg Gcebenz zu Feifiriz. Nach«
mittags nach Mathias KoNgor von Kamne.

Gs baden daher alle Jene, welche zu diesem
Verlasse et.vas schulden, oder hieran etwas zu for.
dern haben, an oddestlmmten Tagen fo gewiß an»
^umelden, als widrigens die Hckuldner im Rechts»
tvege belangt, der Verlaß abgehandelt, und sol-
cher den betreffenden Orden eingeantwortet wer«
den würde.

Bezirks. Gericht NeuZegg am 24. Märzz^Zo.

Z. 338. ( t ) N r . 443.
Vor dem vereinten Bezirks < Gerichte

Münkendorf haben alle Jene, welche zu dem
Nachlasse des am lH. November 1829, mir
Hinterlassung emcs Codizlls zu Mitterjarsche
verstorbenen Drey- Viertel- Hüblers Garthl
Matlcheg, was immer für Rechts- Ansprüche
fielen zu können vermeinen, oder dle m den
Nachlaß desselben schulden, zur Darthuung
ihrer Rechts» Ansprüche und Angabe ihrer
Passiven so gennß am 2^. April !. I . , ^or«
nilttag um y Uhr zu erscheinen, als wldn-
ge .̂s ohne Rücksicht auf Erstere der Verlaß
nut dem im §. Z l H , a. b. G. B. ausge-
drückten Anhange abgehandelt und einge-
antwortet , gegen Letztere aber nach Vor«
schvlfr der a. G. O. , fürgegangen werden
würd?.

Bezirks - Gericht Münkendorf am 22.
März i83o.

Z. Z2ä. (3) N r . 341.
E d i c t.

Vom Bezirksgerichte des Herzogthums
Gottschee wird hlemir bekannt gemacht: Es
sey in der ExecuNon'ssache deß Paul Ruvve
von Unterlag, gegen P.ter Lakner von Un-
lcrlag, wegen schuldigen 190 st. M . M . o. 8. c ,
ln dle executioe FeUdletung der, dem Schuld-
ner Peter Lakner gchorlgen, 5nb Recl. N r .
341 , der Herrschaft Pölland dienstbaren, mu
gerichtlichem Pfandrechte belegten, auf 600 ss.
ßerichtllch geschätzten Realitäten, dann der
nilt gerichtlichem Pfande belegten, auf :35 st,
20 kr. geschätzten Fährnisse, gennlllgc:, und
zur Vornahme drey Hagsatzungen, und zwar:
auf den 3o. März , 3c>. Aorll und 22. May
d. I . , jedesmal um 9 Uhr Vormmags ln
Loco der Realnat mu dem Bclsatze angeord-
net worden, daß/ wenn sämmtlich genahtes
Reale und Mobilare bez der ersten oder zweiten
Tagsatzung mcht um oder über den Schatzungs-
werth an Mann gebrach: werden könnten,
bei der dritten auch uncer demselben hmiane
gegeben würden. Dessen sämmtlich? Llcttalwns-
lustige Mildem Belsatze verständiger werden,

daß sie die Bedingnisse hierorts zu den gewöhn-
lichen Amtsstunden einsehen können.

Bezirksgericht Herzogthum Gottschee am
5. März ;83o.

Z. 3 3 i . (2)" ^ ^
B a u m v c r k a u f s - Anze ige .

Am Gute ^ggcnstem, unweit Ci l l i , sind
dieses Frühjahr mehrere 100 Obstbäume hint-
anzugeben, und zwar Hochstämme und Zwerg,
dann für Gartentöpfc. Die 200 Aepfelsorten
bestehen in Calvlllen, Rosen-, Rombour-
odcr Pftlndäpfel; in einfarbigen, rothen,
grauen und Goldrcinetten; in Pepplngs-,
Spitz- und Plattäpfel.

Die Birnen bestehen in halb- und ganz-
schmelzenden Tafclbirncn.

Die Pflaumen bestehen in Damascener,
Dattelpflaumen, in Mirabellen, und Zwetsch-
kengattungcn.

Auch sind schöne Roßkastanien, romam-
sche Pappeln für Alleen und Anlagen, wegzu-
geben.

Schon tragbare Aepfel von 6 — 8 Jah-
ren, 2 3o bis /̂ 6 kr., jüngere 2 20 bis 24 kr.

So l l der Gärtner die Auswahl besorgen,
so ist anzuzei^-.;, ob Wirthschafts- oder Ta«
felobst von Sommer;, Herbst- oder Winter-
sortcn gewunschen wird.

Zuschriften an die Inhabung werden por-
tofrei erbeten. Bls Cllli wird dic Stellung
unentgeldlich besorgt.

Gut Eggensteln am 20. März i83o.

Z. 359. ( l )
I n der Korn'schen Buchhandlung ist zu

haben:
M a z z i n c l l i , hcillge Eharwoche sammt der

Erklärung der von der katholischen Kirche
angeordneten Ceremonien, mit 9 Kupfern ,
gcbd. 1 fl. ^6 kr.

S a i l e r , die heilige Ehavwoche und Ostern
fcyer, nach dem Ri tus der römisch-katho-
lischen Kirche, zwei Theile in einem B a n d ,
gebd., 1 fl. ^ 8 kr.

H a l d , Charwochbuch, oder Gebete und Cere-
mon ien , wie sie in der heiligen Charwo-
che abgehalten werden, gebd., 1 fi. /^5 kr.

D e r C h r i s t a m G r a b e des H e l l a n ^
d e s , gebd. 6 kr.

D i e christliche B e s t e i g u n g d e r ' C a l -
v a r l e n b e r g e , oder andachtsvolle Ab?
betuna der Krcu:mpat>. , ^k , - .

Betrachtungen für die Leidenszeit Je*w
C. Von la Luzerne, 1 fl. i5kr,

^ )e r ^ r a u e n s p l e g e l Z ; aufgestellt in einer
Reihe Biographien gottseetiger Personen
aus dem FrauengcsHlechte, 1 fi. 15 kr.



Anhang zur Uaibacher ^eitUM.

Fremven - Anzeige.
A n g e k o m m e n d e n 29. M ä r z 1830.

Hr. August Ritter v. Herickstein, brasilianischer
Consults-Agent, von Trieft nach Wien. — Hr.
Robert Weiß, Gubernial-Taxamts-Director, von
Zara nach Brunn.

Den 25. Hr. Joseph Freyherr v. Werklein,
k. k, Oberst und Staats-Secretär im Herzogthume
Parma, von Parma nach Wien.

Den 25. Hr. Odoardo Spiro, Historienmaler,
von Rom nach Wien. — Hr. Eduard Steinheil,
Handelsmann, von Wien nach Trieft.

Den 28. Hr. Rudolph v. Vaizath, königl.
Gubernial-Protocollist, von Fiume nach Wien.
Hr. Heinrich Schnabel, Papierfadrikant, von Triest
nach Wien. — Hr. Stephan Vlasto, und Hr. Eu-

' stach äi Giovanni, Kaufleute; beide von Wien nach
Trkst.

Adger-eist den 24. M ä r z 1830.

Hr. v. Gerliczy, Gubernial-Ässessor, nach Fiume.

Den 23. Julia Parewicini, Violinspielerinn,
nach Grä'tz.

0 o u r s do,« 23. M ä r z 1830.

M . , , . ^ . . Mlttelpreis,
«>laatsschuldvtlschreibungen zu5 v. H.(inTM.) io2Ii8

veno detto zu 21̂ 2 v.H. (in CM,) 63^4
vttto dttto zu i v. H.(,n CM.)27 7j3

Verloste Obligation.. Hofkam., ^ ^ .
wer» Obligation. o.3wangs.V"k ^ " '3v ^ ' °2^4
Darlehens in Krain u. Aeia.<^^^".H.s ^ —
rial. Obligat, der Stand« v. /^4 ^ v.H..̂  98,w
Tyrol (zu5,z2v.H.^P _„

Nientl'Staot'Vanc.Obl. zu2 ,^2v' H.(in C M ) 65 1̂4
Ddligation. der allgtm. und

Ungar. Hofkarnme« zu 2 v.H.^iuCM.) 26

Obligationen der in Franlfutt, zu 5 v.H.-»3 io2 3!4
uno Holland aufg«nomme.<.'zu4il2v.H.^ —
nenAnleh«n ^ u ^ v . H . / Z -

^ ^. . , lAerarial) ^Domest.̂
Obligationen dtl^Stande! (C.M.) (E.M.)

v.Olterltlch untel und !u2 y H _ ^ .
ob derEnns, vonNoh-lzu3,/-zv H . . ^ ^ >»
mcn. Mähren, Sch le - I zuz^v .z - ^ 4 ^
N,n,St<yermalk.^arn- zuz y ^ ' .5
ten, Krain und Görz ^ U l Z/^v.H. ^ ^

Wien. Oberk.Obligation, zu ̂  y.^, ^^ ^

V,nk.Actien pl . Stück ^ 2 ^ 2 in Conv, Münze.

O«n H9. März iLZ« ^ ^ , ^ c.
ober b t / ^ / ^ u b ' 0 Z o l l . o Lin

VetreiV DurOMmttS Vreift
in Laibach am 27. März :63o.

Ein Wien. Metzen Weitzen . . — st. -> kr.
__ _ Kukurutz . . — » -7 ,,

Korn . . . 2 n a) „
>». — Gerste . . . — » " I ,,"
_ _ Hicrse . . . 2 ,, i5l)4>,
__ »_. Heiden. . . 2 „ 7 "
_ __ Haftr . . . 1 ,, 2o „

N. U. Uottonehungen.
I n Gratz am 2^. März iSIo:

67. ig . 66. 37. 2.

Die nächsten Ziehungen werden am 3.
und 37. April z63o in Bratz abgehalten
werden.

Z. Z40. (1) Nr, 2-65.
E d i c t .

Von dem Bezirks-Gerichte Haasberg
wird hiemit bekannt gemacht: Es sey in Fol-
ge Ansuchens des Herrn Georg Pfeiffer,
Pfarrers in Zirknitz, als Vorsteher der Fz-
Ualklrche U. L. F. m Wesulak, 6<? pi-geZen-
rzta 23- October, N r . 2 /65 / in d»e cxecuuue
Versteigerung der, dem Jacob Lippou; von
Wesulak gehörigen, dem löbl. Gute Thurn-
lak zinsbaren , auf 726 fl. Zo kr. M . M . ,
gerichtlich geschätzten 1)2 Hübe, wegen schul-
digen 11Z fl. 28 kr. , sammt Zinsen und
^ecutionskosten gewllliget worden.

Zu diesem Ende werden nun drsy i m t z -
twns-Taglatzungen, und zwar: du erste auf
m>ä>.. .' ^ ^ ' " . " ' die zwette auf den i 5 .
f ^ i und d,e drttte auf den ,3. Aonl i33c>,
)ed smal um 9 Uhr Früh in I.oco Wesulak,

' ! " . ^ Change anberaumt) daß, Falls
lneje Realttaten bei der ersten od?r zweiten
Lllltatlon um die Schätzung oder darüber an
Mann nicht gebracht werden könnten, solche
bei der dritten auch unter der Schätzung
hmtangegeben werden sollen.

Wovon die Kaustustlgen durch sdicte?
und die lntabulirten Gläubiger durch Ru?
dnken verständiget werden.

Bezirks- Gericht Haasber'g am 26. Dc?
! .tober 1629.

A n m e r k u n g . Bei der ersten und zwei-
ten Lzciiation haben sich ktmeKausiu-
silge gemeldet.
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Dm hiesigen.Seitungg - Ssmptoir ist zu haben:

D a s Vorzüglichste und Gemeinnützigste aus Leuchs H a u s - und Hü l f s -
buch für Jedermann, oder vollständige Darstellung aller anwendbaren Cnideckun-
gen, Erfindungen und Beobachtungen in der Haus- und iandwlrthschaft; nützlich
als Rathgeber bei Gründung und Führung von Gewerben, zur Erhaltung und
Vermehrung des Wohlstandes, bei Krankheiten und in den verschiedenen Vorfallen
des täglichen Lebens. Wi t beigedruckten Zeichnungen. Drei Theile, ar. 8. Wien
1829, Preis. 2 fi. «5. M . / , u « -unen,

Denkwürdigkeiten aus der Geschichte Oesterreichs und der Welt überbaum
nne sich dieselben, nach den bewährtesten Geschlchtsschrelbern, an jedem Taae des
Jahres zugetragen haben. V o n C a r l H o r s t . Erster Band , 1. fi. 6 kr. E M

Der nach dem Geiste der katholischen Kirche betende Christ. ' Von
Fürst, Alexander v. Hohcnlohe, katholischem Priester, Rttter des heiligen « ^
hanms- Ordens, und geistlichem Rathe des erzb.schöfl.ch Bambergischen Gem-
r a ! - Vlkanats. Elne Auswahl der vorzüglichsten Gebete, aus der dritten ver-
mehrten Auflage des von dem General - Vlkariate des Erzbisthums Bambera
genehmigten Originale, und vermehrt mit den in den k. k. österreichischen Staaten
allgemein eingeführten Kirchen-Gesängen und Litaneien :c n. Zweite Ausiaae.
K l a g e n f u r t , 1829. 12. i53 Seiten stark, in Schuber sauber gebunden, 2 ,kr

Deutsche Schaubühne, feit Lessing und Schröder bis auf die neueste Zeit^
3o Bandchen, 65 Schauspiele enthaltend. Taschenformat, im steifen Einbande,
8 fl. E. M.

D ie Goldgrube, oder der erprobte Rachgeber für Hausväter und Haus-
mütter, in der Stadt und beim einsamen Landleben; enthalt eine vollständige
Sammlung gemeinnütziger und erprobter Rathschlage, Recepte, Anweisungen und
M i t t e l , wie man nnt Vhren und Vortheil d^ Geschäft der Küche, des Kküers,
des Gartens, der Speisekammer, des Stalles, auf dem Felde, beim Maschen
Biegeln, Bleichen, Färben :c. verrichten soll, um eine Hauss und Landwirts
schaft in ihren Zwelgen in erwünschtem Zustande zu erhalten. Zweite stark ver-
mehrte und verbesserte Auflage. Drei Bande in Umschlag droschirt. Preis' Zfi C M

Gemälde von Ungern. Von Johann v. Csaplovics. Zwei Theile.' M i t
einer ethnographischen Karte. gr.«. im färbigen Umschlage. Pesth 1829. Preis: 4 ft. 3o kr. <Z. M .

Handbuch fur Reisende in dem Qesterreichischen Kaiserstaate. Erste Ab-
theilung. Reiserouten durch Oesterreich ob und unter der Enns, Salzburg, Tyrsl, Steyer.
mark, Kärnthen, Krain und das lomdardisch. venetianische Königreich. Von Rudolrb
v. Jenny. Neue Ausgabe, gr. L. Wien, 182g. PreiS: 2 fi. C. M .

Tausend und eine Nacht. Zum ersten M a l aus einer Tunesischen Hand-
schrift ergänzt und vollständig übersetzt von Max. Habicht/ F. H. van der Haaen
und Earl Schall. 5c> Bandchen. Preis: 4 fi- E' M .

Theoretisch-praktischer Lehrbegriff von der BuHe und Bekshrunq und dem
Dargestellt nach dem Geiste

2Thci le, Wlen i33c).ä8kr E M

Vertheidigung des Chrtstenthums, oder Vorträge über Religion. Von
Dwnysius Frapssinous. Aus dem Französischen, ner und zter The.l 2 fi. C. M
Pranumeration auf den Zten Theil mit 1 fl. C. M.

W i e n e r W ä s c h - C 0 up 0 n s . E in Wirthschafts - Handbuch für Her-
ren und Frauen zur leichtern Uebersicht, Ausgebun-g und Verwaltung der Wa-
sche, nebst der Anleitung zu seinem Gebrauch. Ein Geschenk für fie,ßige Haus-
frauen, angehende Brautleute, Haushälterinnen und diflinguirte Personen zur
Vermeidung aller Unordnungen und Verdrießlichkeiten. Quesr 4. Wlen, im Pap-
pendeckel-Einbande. Preis: 24. kr. E. M.

(3-Intelligenz-Blatt Nr. 23. d. 3o. März 18Z0.) 2


